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Markusblatt
Barmherzig

wie der Vater

Das Bild ist so dargestellt,
dass es deutlich macht,
wie der gute Hirte
in direkten Kontakt
mit dem Menschen kommt.

E s zeigt den Sohn,
der sich den verlorenen Menschen
auf seine Schultern lädt.
So handelt die unbegreifliche
Liebe des Vaters, die alles verzeiht.
Im Mantel seines Erbarmens ist ein
Neubeginn immer möglich.

Das Logo
zum Jahr der Barmherzigkeit
ist ein Werk des Priesters und Künstlers
Marko Rupnik
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Mein
Hirtenwort

Liebe Pfarrgemeinde!

Mit Juni soll ein Jahrgang enden
vom Markusblatt in Deinen Händen. 
Sommerpause wird es geben, 
so will ich meine Stimme heben:
Zum Danke fühl ich mich verpflichtet;
diesmal gereimt und auch gedichtet. 

Als Pfarrer liegt es mir am Herzen, 
dass wir in Freude und in Schmerzen
als Christenschar in dieser Zeit
uns rüsten mit Barmherzigkeit. 
Ja, diese Tugend neu zu leben, 
nach Güte und nach Heil zu streben,
den Ruf des Papstes treu zu hören,
der Vergeltung abzuschwören,
den Frieden Gottes laut zu künden,
was entzweit ist, zu verbinden – 
wer solches tut, geht allezeit
die Wege der Barmherzigkeit. 
Damit uns das mag wohl gelingen, 
lass ich meine Worte bringen
durch unsre heilgen Pfarrpatrone,
die schon erreicht des Lebens Krone.

Als Erster hier zu nennen ist
St. Markus, der Evangelist. 
Er legt uns nahe, stets mit Streben
das Evangelium zu leben. 
Der Löwe als das Wappentier
des Hl. Markus, steht dafür, 
dass  wir mit Festigkeit und Macht
auf Gott vertrauen Tag und Nacht.
Kein Zweifel soll uns jemals fassen, 
den Bund der Kirche zu verlassen, 
vielmehr will uns die Taufe binden, 
bis wir das ewige Leben finden. 
Auch ruft St. Markus laut und gern
zum Gottesdienst am Tag des Herrn.

In St. Johann zu hören ist, 
der Täufer und der Evangelist.
die beide stets auf ihre Weise, 
begleiten unsre Lebensreise.
Der Täufer ist uns wohlbekannt
als Prediger am Jordanstrand.
Er ruft die Satten, weckt die Tauben,
und fordert Umkehr, Buße, Glauben. 
Apostel Johann wiederum 
zeigt uns das Evangelium. 
Der Lieblingsjünger ladet ein, 
in der Liebe stark zu sein. 
Denn diese hilft den kranken Herzen, 
sie heilt die Wunden, lindert Schmerzen. 

Zu der Schutzpatrone Schar 
zählt St. Jakobus noch, fürwahr. 
Von der Stadt bis in die Auen,
muss er auf seine Schäflein schauen, 
muss sie sammeln, muss sie weisen
mit Liebe auf des Lebens Reisen. 
Weil ich als Pfarrer gerne fahre,
an viele Orte, viele Jahre, 
bitt ich Jakobus, dass er weise
auch diesmal unsre Pilgerreise, 
den Jakobsweg hin und zurück, 
mit guter Hand und wachem Blick. 

Viel Segen geht für jedes Haus
von unsrer Klosterkirche aus.
Genannt „Maria Himmelfahrt“,
ein Zufluchtsort der schönsten Art, 
weil unsre Pfarre, unsre Stadt, 
den Schutz der Gottesmutter hat. 
In ihres Mantels weiten Falten, 
möge sicher sie uns halten. 
Sie ist und bleibt für alle Zeit
ein Brunnen der Barmherzigkeit. 

Hier schließe ich den bunten Reigen
der Heiligen, die uns ja zeigen,
wie christlich leben praktisch geht, 
wie man im Licht der Gnade steht. 
Man sieht, die Welt wird wieder neu
durch Menschen, die im Herzen treu
dem Hirten folgen, der da ist,
unser Erlöser Jesus Christ. 
Ich wünsche allen Lesern fein: 
Mög’ es ein guter Sommer sein.
Gott schütze euch auf allen Wegen,
ich segne Euch mit seinem Segen. 
Macht alles richtig, nichts verkehrt,

wünscht Euer
Pfarrer Engelbert
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Sonntag, 26. Juni – St. Johann

JOHANNES-KIRCHTAG
9.00 Uhr Festgottesdienst und Prozession

gestaltet vom Kirchenchor 
und der Bergkapelle St. Stefan

anschl. Pfarrfest im Pfarrgarten

Musiker unserer Stadt gestalten einmal im Monat
die Abendmesse

„MISSA CREATIVA“
Sie ist etwas Besonderes!

Gestaltung: Jörg Schifferl und CO

Sonntag, 12. Juni 2016 – 19.00 Uhr Markuskirche

BITTE FÜR JULI VORMERKEN:

Wir ehren das Kaiserpaar

»Heinrich und Kunigunde«
die heiligen Gründer des Bistums Bamberg
Sonntag, 10. Juli, 10.15 Uhr – Markuskirche

Festlicher Gottesdienst, danach Agape!

Sonntag, 24. Juli – St. Jakob

ST. JAKOBER-KIRCHTAG
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prozession

anschl. Jakobifest beim Gasthaus „Moar“

Lange Nacht der Kirchen
am Freitag, 10. Juni 2016

Türmerstube 18.30 Uhr KJ Lavanttal
Unterwegs… Gott entgegen gehen 
Taizé-Gebet in Turm der Markuskirche

19.00 Uhr Markusplatz 
Pfarre Wolfsberg / KJ Lavanttal
Unterwegs… Geistliche Spurensuche durch Wolfsberg 
In der Stadt Wolfsberg zeugen zahlreiche Denkmäler,
Statuen und Bauwerke vom Glauben und Leben frü-
herer Generationen. 

Markuskirche  19.30 – 21.00 Uhr
Pfarre Wolfsberg / KJ Lavanttal
Auf dem Weg der Barmherzigkeit
Ein Lichterpfad führt zu einem völlig neuen Erleben
der Markuskirche Wolfsberg. 
auch durch die „Pforte der Barmherzigkeit“ 

Markuskirche Turmkapelle  19.30 – 21.00 Uhr 
Pfarre Wolfsberg / KJ Lavanttal
Unterwegs… durch das Kirchenjahr 
In der Turmkapelle – eine kleine Ausstellung mit litur-
gischen Kleidern und Geräten 

KJuZ Avalon 19.30 – 21.00 Uhr KJ Lavanttal
Unterwegs… ins KJuZ Avalon 
Die „Lange Nacht“ mündet ins Avalon.
Dieses bietet seit mehr als 13 Jahren ein reichhaltiges
Programm für Jugendliche. Achtung!
Gratis Mocktail für alle!

KJuZ Avalon 21.00-24.00 Uhr KJ Lavanttal
Unterwegs… durch die Filmgeschichte 
Zum Ausklang der „Langen Nacht“ zeigen wir ausge-
wählte Klassiker der Filmgeschichte. 
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TURMWÄCHTERTURMWÄCHTER
Für den Sommer

håt mir die Gemeinde
an lukrativen Nebenjob angeboten:

Sprungturmwächter im Stadionbad!
Wegen drohender Überlostung und

Urlaubsterminen håb i leider
åbsågn müssen!

Hallo, hier ist die „MI-MA“-Gruppe!
Wir treffen uns im Juni zu einem
am 3. Juni von 15.00 bis 17.00 Uhr
und am 17. Juni von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhof.

„Abschlussspielefest“
Alle, die schon eifrige Minis oder Spatzen sind und alle,
die es gerne werden möchten, sind herzlich eingeladen.

SPIELGRUPPE
Unsere Treffen im Juni
jeweils Donnerstag, 9.15–11.00 Uhr
im Pfarrhof Wolfsberg

Donnerstag, 2. Juni und 16. Juni
„Baby-Gruppe“ (0–2 Jahre)
Mittwoch, 8. Juni und 22. Juni
„Kleinkind-Gruppe“ (2–4 Jahre)

Gemeinsamer DANKGOTTESDIENST
mit der MI-MA GRUPPE und den
ERSTKOMMUNIONKINDERN
am Sonntag, dem 19. Juni 2016 um 10.15 Uhr
in der Markuskirche,
anschließend Agape der MI-MA Gruppe vor der
Markuskirche
Sonntag, 12. Juni 2016
Dankgottesdienst um 9.00 Uhr in St. Johann

Selbstständige Altenfachbetreuerin bietet persönliche Unterstützung

www.mensch zu mensch.at

Telefon: 0 664/54 09 514
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Mit der PFARRE
UNTERWEGS
Männerfußwallfahrt
nach Maria Saal – Samstag 18. Juni 2016
Treffpunkt: 6.50 Uhr beim Pfarrhof

Bereits ausgebucht

Passionsspiele St. Margarethen
im Burgenland
Samstag, 2. Juli 2016
Abfahrt: 9.30 Uhr – Bleiweiß und Bahnhof
Führung und Mittagessen im Stift Vorau –
17.00 Uhr Beginn der Passion – Heimfahrt
Kosten für Fahrt und Eintritt: € 50,–
Bitte vorher im Büro bezahlen.

Auch heuer wieder

Die Sommer-Fußwallfahrt
Montag 1. August bis Mittwoch 3. August 2016
Drei Tage pilgern, am Ende des Weges in Gurk an-
kommen.
Alle Infos im Pfarrhof

VORANZEIGE
Pfarrwallfahrt
26. Oktober 2016
Heuer wieder nach Mariazell

Anmeldungen u. Infos im Pfarrhof (Tel. 04352/2452)

Sommer Gottesdienstordung
Samstag Vorabendmesse 18.00 Uhr – Markuskirche
Sonntags um 10.15 und 19.00 Uhr – Markuskirche
Sonntag 9.00 Uhr – St. Johann 
Sonntag 8.00 Uhr – St. Jakob

Für Juli und August ENTFALLEN die Gottesdienste
an den Wochentagen in St. Jakob und St. Johann

MORGENGEBET
Wir treffen uns am

Samstag, 18. Juni, um 7.30 Uhr früh
in der Filialkirche Rieding/St. Stefan

zum Abschluss vor der Sommerpause
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Ein herzlichesDanke
und Vergelt’sGott…

Der Weg der Barmherzigkeit

1. Zwischen Jericho und Jerusalem liegt der Weg der Barmherzigkeit.
Er ist steil und mühsam und unbequem, dieser Weg der Barmherzigkeit.

Da hat eine Räuberbande einen Mann umstellt und bedroht,
bald lag er am Straßenrande, geschlagen, beraubt und halbtot.

Hört, wie er schreit – auf dem Weg der Barmherzigkeit.

2. Da kam ein Priester geschritten auf dem Weg der Barmherzigkeit,
und dann einer von den Leviten auf dem Weg der Barmherzigkeit.
Sie konnten nicht länger verweilen, der Mann tat ihnen zwar leid,

doch sie mussten zum Tempeldienst eilen, und der Tempel, der Tempel war weit.
Hat keiner Zeit – auf dem Weg der Barmherzigkeit.

3. Doch die Hilfe war gar nicht ferne auf dem Weg der Barmherzigkeit,
denn einer kam, der half gerne auf dem Weg der Barmherzigkeit.
Ob die anderen ihn auch verlachten, weil ein Samariter es war.

Ihn kümmerte nicht, was sie dachten, er machte Barmherzigkeit wahr.
Er war schon weit – auf dem Weg der Barmherzigkeit.

4. Zwischen Lebensanfang und – ende liegt der Weg der Barmherzigkeit.
Und man braucht bereite Hände auf dem Weg der Barmherzigkeit.

Sag, willst du vorübergehen? Sag, lässt du die andern allein?
Sag, willst du die Not nicht sehen? Wem kannst du der Nächste sein?

Komm, sei bereit – geh’ den Weg der Barmherzigkeit.

5.  Wie oft haben wir schon beschritten den Weg der Barmherzigkeit?
Oft näher als wir gern sehen, war der Weg der Barmherzigkeit.

So viele müssten doch helfen, für diese wäre es Pflicht.
Doch niemals dürfen wir denken: wer hat Anspruch auf mich und wer nicht?

Wer wartet heut – auf dem Weg der Barmherzigkeit?

Kaplan

Pastoralassistentin Verwaltung undFinanzen

Pfarrblattausträger

MitarbeiterFiliale St. Jakob

Kirchensänger

Chorleiter

Organisten

Betreuer Homepage

Redaktion Markusblatt

Frauentreff

Jugendzentrum

Avalon

Ministranten
und

Markusspatzen
Messner und
Messnerinnen

Mitbrüder und Mitarbeiter vom Haus Benedikt
„Maria Himmelfahrtskirche“

Mitarbeiter Filiale St. Thomas

Mitarbeiter des Sozialausschusses

Köchin & Hausfrau

Religionslehrer – Religionslehrerinnen

Pfarrsekretärin

MitarbeiterFiliale St. Johann

Pfarrgemeinderäte

Mitarbeiter desLiturgieausschusses

Firmbegleiter

Tisch-Mütter/Väter

Markusbühne

Spielgruppe

Seniorenkreis

LKH-Seelsorgerinnen
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St. Johann Donnerstag 19.00 Uhr / Sonntag 9.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt Montag bis Freitag 8.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr
(ehem. Kapuzinerkirche) Kroatischer Gottesdienst: Samstag 19.00 Uhr

Krankenhauskapelle Dienstag 18.00 Uhr / Freitag 15.00 Uhr Seniorenheim Dienstag 16.00 Uhr

Markuskirche Samstag 18.00 Uhr / Sonntag 10.15 und 19.00 Uhr

Sa 4.6. 18.00 † Antonia Streit
So 5.6. 10. SONNTAG i. Jk.

10.15 † Peter Zarfl /
† Gerhard Koppensteiner u.
†† Fam. Morianz

19.00 auf gute Meinung 
Sa 11.6. 18.00 † Paul Streit /

†† Aloisia, Johann,
Walter u. Hans Nießl

So 12.6. 11. SONNTAG i. Jk.
10.15 † Florian Norbert Kollmann

†† Josef u. Franz Lingitz

Dank für persönliches
Anliegen u. Hausverst.
vlg. Hedl

19.00 Missa Creativa
Sa 18.6. 18.00 †† Hermann u.

Mathilde Nüssing
So 19.6. 12. SONNTAG i. Jk.

10.15 Dankgottesdienst
Erstkommunionkinder u.
MI-MA /
†† Karl u. Maria Poms u.
alle Leb. u. †† aus der Fam.

19.00 Gottesdienst 
Sa 25.6. 18.00 arme Seelen
So 26.6. 13. SONNTAG i. Jk.

10.15 †† Maria Kanzler u.
Giorgio Albertin
† Thomas Grässl /
† Josef Lingitz
† Rupert Seebacher

19.00 Dreifaltigkeitskirche
†† Franz u. Franzi Pöcheim /
† Sandro Nezval

Mi 1.6. 8.00 Hl. Messe
Do 2.6. 8.00 Hl. Messe
Fr 3.6. 8.00 Hl. Messe
Sa 4.6. 19.00 Kroatischer Gottesdienst
So 5.6. 10. SONNTAG i. Jk.

8.00 † Anton Schlacher
Mo 6.6. 8.00 Hl. Messe
Di 7.6. 8.00 Hl. Messe
Mi 8.6. 8.00 Hl. Messe
Do 9.6. 8.00 Hl. Messe
Fr 10.6. 8.00 Hl. Messe
Sa 11.6. 19.00 Kroatischer Gottesdienst

So 12.6. 11. SONNTAG i. Jk.
EL: † Maria Klösch

8.00 † Anton Magnet 
Mo 13.6. 8.00 Hl. Messe
Di 14.6. 8.00 Hl. Messe
Mi 15.6. 8.00 Hl. Messe
Do 16.6. 8.00 Hl. Messe
Fr 17.6. 8.00 Hl. Messe
Sa 18.6. 19.00 Kroatischer Gottesdienst
So 19.6. 12. SONNTAG i. Jk.

8.00 Hl. Messe
Mo 20.6. 8.00 Hl. Messe

Di 21.6. 8.00 Hl. Messe
Mi 22.6. 8.00 Hl. Messe
Do 23.6. 8.00 Hl. Messe
Fr 24.6. 8.00 Hl. Messe
Sa 25.6. 19.00 Kroatischer Gottesdienst
So 26.6. 13. SONNTAG i. Jk.

8.00 Hl. Messe
Mo 27.6. 8.00 Hl. Messe
Di 28.6. 8.00 Hl. Messe
Mi 29.6. 8.00 Hl. Messe
Do 30.6. 8.00 Hl. Messe

Do 2.6. 19.00 † Ernst Glantschnig
So 5.6. 10. SONNTAG i. Jk.

9.00 †† Josefa u. Pius Schriebl /
†† Maria u. Alexander Borz

Do 9.6. 19.00 † Werner Winkler
So 12.6. 11. SONNTAG i. Jk.

9.00 † Cornelia Konrad /
† Annemarie Schober /
†† Otto u. Gerhard Magele
u. Eltern

†† Manfred u. Franz Raffalt u.
Angeh.

Do 16.6. 19.00 † Roswitha Kothmaier
So 19.6. 12. SONNTAG i. Jk.

9.00 †† Josef, Maria u.
Hermann Dold /
†† Maria Tatschl

Do 23.6. 19.00 † Valentin Drug
So 26.6. 13. SONNTAG i. Jk. /

JOHANNESFEST

9.00 Leb. u.†† d. Schwesternschaft /
† Maria Müller / †† Johann
u. Maria Schultermandl
† Viktoria Vallant /
† Wolfgang Trebuch /
† Kurt Werkl /
†† Maria u. Gerhard
Warzilek

Do 30.6. 19.00 † Sr. Basildis Petschenig

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G

St. Jakob Dienstag 19.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr

So 5.6. 10. SONNTAG i. Jk.
8.00 †† Elisabeth u.

Hartwig Schatz /
† Franz Stürzenbecher /
† Wolfgang Hasse u.
†† aus der Fam.

Di 7.6. 19.00 † Christoph Furian
vlg. Moar und alle Leb. u.
†† der Fam. 

So 12.6. 11. SONNTAG i. Jk.
8.00 †† Herbert u.

Johann Schlacher /
†† der Fam. Stromberger,
Lederhoser u. Franz Zoder
† Felix Pflegpeter /
†† Theresia u. Simon Klösch

Di 14.6. 19.00 Abendmesse
So 19.6. 12. SONNTAG i. Jk.

8.00 Gottesdienst
Di 21.6. 19.00 Abendmesse
So 26.6. 13. SONNTAG i. Jk.

8.00 †† Cäcilia u. Franz Hartl /
† Hemma Schatz /
†† Zmollnig Sophie u.
Maria Gaber

Di 28.6. 19.00 Abendmesse



SENIORENAUSFLUG
Donnerstag, 16. Juni 2016

„Ausflug zur SEETHALERHÜTTE“
mit musikalischer Begleitung
Abfahrt 13.00 Uhr
Zusteigemöglichkeiten: 
Priel Bushaltestelle und Bus Bahnhof Wolfsberg

Anmeldung bei
Frau Klettner 0664/4846799 oder
Frau Rabensteiner 0664/1520753
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Taufen – Hochzeiten – Begräbnisse
Es wurden getauft
Moritz Valentin Loike, Milian Leeb, Tessa Wutscher, Damien Peter Seifried, Emma Schliefni-Raneg, Max Philipp Perchthaler,
Sarah Sachadonig, Anna Marie Prieler, Fabian Markus Prieler

Den Bund der Ehe haben geschlossen
Christian Schauer mit Renate Radl

Wir gedenken der Verstorbenen
Gertrud Moser, Hans Helmut, Johann Horn, Markus Berger, Maria Klade, Hildegard Baumgartner, Marianne Fessl,
Hubert Aichelburg, Siegfried Karisch, Alois Hasler, Maria Gollmann, Robert Linzer, Reinhard Wolf, Eva Vallant,
Franz Zenz, Margarethe Joham, Rosa Tatschl, Erna Egger, Helga Tripolt

Pfarrkaffee – Sonntag, 5. Juni
nach allen Gottesdiensten im Markussaal

der SAK freut sich auf Ihr Kommen!

„TAIZÉ-GEBET“ in der evangelischen Kirche
am Freitag, 17. Juni um 18.30 Uhr
(Letzter Termin vor der Sommerpause!)
Meditatives Gebet, Stille und Gesang
Anschließend Agape

Neue Orgel – neue Organistinnen!

So lautete das St. Johanner Motto am Muttertag:
Drei hauseigene Ministrantinnen waren das erste
Mal musikalisch im Einsatz und umrahmten die
Heilige Messe zu Ehren der Mütter. 

Lina Maurel sowie die beiden Schwestern Victoria
und Helena Schober hatten gemeinsam mit ihrer
Klavierlehrerin Helga Pressl fleißig und erfolgreich
geprobt.

Sommergottesdienste 
in St. Thomas

Sonntag, 12. Juni 10.00 Uhr – Hl. Messe 
Sonntag, 3. Juli 19.00 Uhr – Hl. Thomas 

Sonntag, 14. August 19.00 Uhr –
mit Kräutersegnung 

www.pfarre-wolfsberg.at
Ein Hinweis:
Besuchen Sie doch auch die Homepage der Pfarre –
sie wird laufend von Mag. Bernhard Wagner betreut.
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Gesamtherstellung: Druckerei Theiss GmbH, A-9431 St. Stefan, Am Gewerbepark 14, www.theiss.at

Die Erstkommunion – ist jedes Jahr aufs
Neue ein ganz besonderes Fest. Das
hängt sicher zusammen mit dem kind-
lichen Glauben der Kinder, aber auch
mit der Liebe Gottes zu ihnen. Da
 dürfen wir so glaubhaft und schlicht
vom himmlischen Vater sprechen – und
ebenso von Jesus als dem guten Hirten.

Hoffen wir und vertrauen wir, dass die
Kinder, die ja die kostbarsten Schätze
sind, die wir haben, für ihr ganzes Leben
in Gottes Liebe geborgen bleiben. 


